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282 „DER FOURIER' Dezember 1950

jAlircswßcl\sci
Mit der vorliegenden Nummer ist der 23. Jahrgang unserer Zeischrift ab-

geschlossen.

Es freut uns, unsern Lesern mitteilen zu können, dass vom 1. Januar 1951 an

der „Fourier" in erweitertem Umfang herausgegeben und vom Verband
Schweiz. Fouriergehilfen an Stelle ihrer bisherigen Zeitschrift „Die Ähre"' als

offizielles Organ ihres Verbandes übernommen wird. Bei dieser Gelegenheit möch-

ten wir unser Fachorgan auf eine möglich s t breite Basis stellen, weshalb

wir in diesen Tagen — unter verdankenswerter Unterstützung des Oberkriegs-
kommissariates — durch Zirkularschreiben an alle Rechnungsführer gelangt sind,

um Fernstehende zum Beitritt zu den Fachverbänden und zum Abonnement auf
unsere Fachzeitschrift einzuladen.

Auch unsere bisherigen Abonnenten haben dieses Zirkular erhalten. An sie

ergeht unsere Bitte, uns weitere Abonnenten zu verschaffen. Jeder Quartier-
meisten, jeder Fourier möge nachprüfen, ob seine Untergebenen, ob sein Fourier-
gehilfe Mitglied des Fourierverbandes bezw. des Verbandes der Fouriergehilfen
ist. Wenn nicht, so mag er sie unter Hinweis auf den Aufruf unseres Herrn Ober-
kriegskommissärs im erwähnten Zirkularschreiben auffordern, dies unverzüglich
in seinem eigenen Interesse nachzuholen. Bis Ende dieses "Jahres erwarten
wir eine grosse Zahl von Neuanmelclungen!

Wer die Entwicklung unserer Zeitschrift verfolgt, wird mit Freude ersehen

haben, dass es uns gerade in den letzten Monaten — wiederum dank des Interesses,
das unser Waffenchef, Herr Oberstbrig. G. Rutishauser, seine Dienstchefs und
die leitenden Herren des Instruktionskorps entgegenbringen — möglich war, Fach-

befehle, offizielle Weisungen, Erläuterungen, praktische Ratschläge für die Ge-

staltung des Fachdienstes zu veröffentlichen, die dem Rechnungsführer helfen
sollen. Wir sind der festen Überzeugung, dass es uns in Zukunft gerade dank
der uns zugesicherten Unterstützung höchster Stellen gelingen wird, unser Ziel,
allen Rechnungsführern mit dem „Fourier" einen für ihren Dienst unentbehr-
liehen Wegweiser in die Hand zu geben, noch besser zu erreichen.

Es verbleibt uns noch die angenehme Aufgabe, unserm Herrn Oberkriegs-
kommissär, seinen Dienstchefs und Leitern des Instruktionskorps für das Interesse
und ihre Unterstützung im vergangenen Jahr unsern besten Dank auszusprechen.
Wir danken auch allen regelmässigen oder gelegentlichen Mitarbeitern, unsern
Lesern und nicht zuletzt unserm Verlag R. Müller in Gersau. Ihnen allen ent-
bieten wir

zum bevorstehenden Jahreswechsel unsere besten Wünsche.

Die Redaktion
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